
  

Mitteilungsblatt für die Gemeinde Rothenthurm – Herausgeber Rothenthurm Tourismus  
 

  Nr.  10/24 Oktober 2024 

 

A G E N D A 
 

Oktober 2024 
  Familientreff/Babysitterverm.: M. Styger (monistyger@gmx.ch / 076 413 39 98) 
Mittwoch, 2. # Grünabfuhr 
Donnerstag, 3. Kartonsammlung 
 3. Altölsammlung (13:00-14:00, Wertstoffsammelstelle Bahnhofstrasse 7) 
 3. # Leu Swiss: Grosser Lagerverkauf (10:00-19:00, Mittlere Altmatt 10) 
Freitag, 4. # Leu Swiss: Grosser Lagerverkauf (10:00-19:00, Mittlere Altmatt 10) 
Samstag, 5. # Leu Swiss: Grosser Lagerverkauf (10:00-16:00, Mittlere Altmatt 10) 
Montag, 7. # Lüönd Wohncollection: Fabrikverkauf (9:00-12:00/13:30-19:00, Landstrasse 4) 
Dienstag, 8. Pro Senectute: Mittagstreff (11:30, Restaurant Schäfli) 
 8. # Lüönd Wohncollection: Fabrikverkauf (9:00-12:00/13:30-19:00, Landstrasse 4) 
Mittwoch, 9. # Lüönd Wohncollection: Fabrikverkauf (9:00-12:00/13:30-19:00, Landstrasse 4) 
Donnerstag, 10. # Lüönd Wohncollection: Fabrikverkauf (9:00-12:00/13:30-19:00, Landstrasse 4) 
 10. Spitex: Mütter/Väterberatung (13:30-17:30; yvonne.vonrickenbach@hin.ch) 
Freitag, 11. # Lüönd Wohncollection: Fabrikverkauf (9:00-12:00/13:30-19:00, Landstrasse 4) 
Samstag, 12. # 23. Rothenthurmer Trychlerchilbi (ab 19:30, Markthalle) 
 12. Beaver Creek Ranch: «Countrybilly» mit «The Rubbernecks» 
Sonntag, 13. Feldschützen: Schützengedächtnis 
Montag 14. Feuerwehr: Kadersitzung (20:00) 
Mittwoch, 16. # Grünabfuhr 
Donnerstag, 17. # Papiersammlung 
 17. Spitex: Mütter/Väterberatung (13:30-17:30; yvonne.vonrickenbach@hin.ch) 
 17. Sanitätsverein: Öffentlicher Vortrag «Epilepsie» (19:30, Letzisaal) Eintritt frei 
Freitag, 18. Spielgruppe Rägebogä: Chinderhüäti (08:30-11:00) 
 18. Gemeinde: Jungbürgerfeier 
 18. Feuerwehr: Übung Atemschutz (20:00) 
Sonntag, 20. Führung "Turpnä und Ischä" (11:00, Forum der Schweizer Geschichte Schwyz) 
Dienstag, 22. # Sattler Märcht: Viehschau und Warenmarkt 
 22. # Gemeinde: Eingabeschluss "Bedarfserhebung Kinderbetreuung" 
Mittwoch, 23. # Fahrschule Suter, Sattel: Beginn obligatorischer Verkehrskundekurs 
Freitag, 25. Feuerwehr: Allgemeine Übung (20:00) 
 25. Sanitätsverein: SEE Einsatzübung 
 25. Restaurant Distel: Live-Ländlerabig mit «LT Etzelbuebä» (ab 20:00) 
Sonntag, 27. Ende Sommerzeit (03:00            02:00) 
Montag, 28. Tanznachmittag für Junggebliebene (14:00-17:00, Restaurant Biberegg) 
 28. Feuerwehr: Übung Absturzsicherung (20:00) 
Mittwoch, 30. # Grünabfuhr 
Donnerstag, 31. # Comedy-Abend: Kilian Ziegler / 990 (20:00, MZH Eggeli Sattel) 
 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen siehe:   # Inserat          * Anzeigen  ° Pfarrblatt 

Rothenthurmer Info 

mailto:monistyger@gmx.ch


  

 

Termine, die man sich merken muss! 
    

    
Sa+So, 9./10. November Kulturverein: Kreativ-Handwerkermarkt (Kirchenkeller) 
Sa, 9.  November # Moser Musig: CD-Taufe (ab 18:00, Markthalle) 
So, 17. November Feldmusik: Jubilarenkonzert (Letzisaal) 
Do, 28. November # Spitex Sattel-Rothenthurm: Vortrag "Erziehungsstile" 
So, 1. Dezember Pfarrei: Kirchgemeindeversammlung (Medienraum) 
So, 1. Dezember Reformierte Kirchgemeinde: Orgeljubiläum (Kirche Einsiedeln) 
So, 8. Dezember Feldmusik: Kirchenkonzert (Kirche) 
Fr, 13. Dezember Gemeindeversammlung 
Mo, 3. März # Fasnachtsgesellschaft: Nachtumzug 
So, 27. April  Pfarrei: Weisser Sonntag 
 

 

Betriebsferien 

 

Arztpraxis MedicoPlus      Hausärztliche Sprechstunde: 30. September bis 4. Oktober  

        Kinderärztliche Sprechstunde: 2. bis 11. Oktober 

 

bluemächäller   6. bis 14. Oktober sowie Samstag, 2. November  

 

Redaktionsadresse: F. Lengacher, Bahnhofstr. 8 6418 Rothenthurm    Tel. 041 838 15 71 
   E-Mail:  rothenthurmer.info@gmx.ch   
Stellvertretung: Nik Schuler, Wyerweg 5, 6418 Rothenthurm  Tel. 079 547 31 27  

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  22.  Oktober 2024 

 

 

 

mailto:flengacher@bluewin.ch


  
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

Gemeindera tsverhand lungen  

Sep tember  2024  

 
Gesuch um Erteilung einer Bewilligung zur Führung eines Gastwirtschaftsbetriebes 

Frau Xueli Tesch, Hauptstrasse 5, 6418 Rothenthurm, beantragte eine Gastgewerbebewilli-

gung für das Jasmine Restaurant Tesch in Rothenthurm. Der Gemeinderat erteilte die Gast-

gewerbebewilligung an Frau Xueli Tesch rückwirkend ab 1. August 2024. 

 

Kündigung von Martina Schuler 

Martina Schuler wird ihre Tätigkeit als Hauswartin bei der Gemeinde Rothenthurm Ende No-

vember 2024 beenden. Wir danken Martina Schuler für ihren engagierten Einsatz und wün-

schen ihr weiterhin viel Erfolg. 

 

Neuzuzüger-Apéro 2024 
Am 6. September 2024 fand der Neuzuzüger-Apéro statt. Insgesamt nahmen rund 70 Neuzu-
zügerinnen und Neuzuzüger am Anlass teil. Nach der Begrüssung konnten die Räumlichkeiten 
der Gemeindeverwaltung und der Feuerwehr Rothenthurm besichtigt werden. Anschliessend 
konnten alle einen feinen Apéro im Mehrzweckgebäude geniessen und nebenbei verschie-
dene Ortsvereine an ihren Ständen besuchen. 

 
 
Der Gemeinderat Rothenthurm bedankt sich bei allen Neuzuzügerinnen und Neuzuzügern, 
die am Anlass teilgenommen haben und begrüsst alle herzlich in unserem Dorf. 
 
 
  



  
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

Gemeindera tsverhand lungen  

Sep tember  2024  

 
Arbeitsvergaben 
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten/Aufträge vergeben: 

 

• Sanierung Rossbodenstrasse - Baumeisterarbeiten 

- Schelbert AG, Stalden, 6436 Muotathal 

 

• Sanierung Hallenbad - Generalplaner 

- Freitag Architektur GmbH, Bahnhofstrasse 15, 6440 Brunnen 

 

Baubehörde Rothenthurm – Erteilte Baubewilligung 

Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden: 

 

Bauherrschaft: Armin & Jana Reichmuth-Perreten, Müsli 3, 6418 Rothenthurm 
KTN 1021 (1188): Anbau Gewerbe & Wohnen, Müsli 3a 
 
Bauherrschaft: PS Fahrzeugteile AG, Christian Schuler, Landstrasse 14,  

6418 Rothenthurm 
KTN 1180: Reklametafeln an Fassaden, Landstrasse 14 
 
Bauherrschaft: Pius Schuler, Biberstock 1, 6418 Rothenthurm 
KTN 293: Stallerweiterung, Biberstock 2 
 
Bauherrschaft: Gemeinde Rothenthurm, Schulstrasse 4, 6418 Rothenthurm 
KTN div.:  Werkleitungserschliessung Gebiet Biberegg-Änetbach 
 
Bauherrschaft: Pro Natura, Hanna Schreiber, Dornacherstrasse 192, 4018 Basel 
KTN 518:  Sanierung & Ergänzung Prügelweg, Im äusseren Bann 

 

Die Gemeindeschreiberin 



   
GEM EIND E  ROTH ENTHURM   

 

 T I E F B A U K O M M I S S I O N  

 

  ___________________________________________________________________________  
Tel. 041 / 839 80 20  Unsere Öffnungszeiten:  
Fax 041 / 839 80 21  Mo/Di/Fr 08:30 – 11:30 / 14:00 – 17:00 

Schulstrasse 4, Postfach 67 E-Mail: gemeinde@rothenthurm.ch Mi 08:30 – 11:30 / 14:00 – 18:00 
6418 Rothenthurm  Internet: www.rothenthurm.ch Do 08:30 – 11:30 / Nachmittag geschlossen  

 

Anwohner 

Rossbodenstrasse 

6418 Rothenthurm 

 

Schindellegi, 20. September 2024 
 
 
 
 
 

 

Anwohnerinfo 

Sanierung Rossbodenstrasse, 6418 Rothenthurm 

 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Eigentümer beabsichtigen, die Rossbodenstrasse in Rothenthurm ab Montag 14. Oktober 2024 bis 
Ende November 2024 im ersten Abschnitt (siehe Projektperimeter auf der Rückseite) zu sanieren. 
Die Ausführung der weiterführenden Sanierungsabschnitte bis zur Möslibrugg folgt ab Frühling bis 
Sommer 2024. 

Die Arbeiten beinhalten die Sanierung der Fundation sowie den vollflächigen Ersatz des Fahrbahnbelages. 
Gleichzeitig ist ab dem Bahnübergang bis in den Bereich Wassermatt ein neuer EW-Rohrblock vorgesehen. 

Das Projekt wird durch die ochsner & rüegg gmbh, Schindellegi, ausgearbeitet und geleitet. 
Die Bauarbeiten werden durch die Schelbert AG, Muotathal, ausgeführt. 

Während den Vorarbeiten muss die Strasse tagsüber (von 07.30 Uhr bis 17.00 Uhr) lokal komplett gesperrt 
werden. Die Zufahrt zu den angrenzenden Grundstücken kann während dieser Zeit jeweils lediglich ab einer 
Seite der Rossbodenstrasse mit Einschränkungen und Wartezeiten zur Verfügung gestellt werden. 
Für den Einbau des Belages muss die Strasse für einen Tag komplett gesperrt werden. 
Ausserhalb der Arbeitszeiten wird die Befahrbarkeit des Baustellenperimeters nach Möglichkeit mit 
Einschränkungen zur Verfügung gestellt. 

Das Begehen der Bauabschnitte wird während den Arbeiten mit Einschränkungen und Wartezeiten 
weitgehendst gewährleistet bleiben. 

Der Übersichtsplan auf der Rückseite informiert Sie über den Umfang und die Hauptetappierung der Arbeiten. 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:gemeinde@rothenthurm.ch
http://www.rothenthurm.ch/


   
GEM EIND E  ROTH ENTHURM   

 

 T I E F B A U K O M M I S S I O N  

 

  ___________________________________________________________________________  
Tel. 041 / 839 80 20  Unsere Öffnungszeiten:  
Fax 041 / 839 80 21  Mo/Di/Fr 08:30 – 11:30 / 14:00 – 17:00 

Schulstrasse 4, Postfach 67 E-Mail: gemeinde@rothenthurm.ch Mi 08:30 – 11:30 / 14:00 – 18:00 
6418 Rothenthurm  Internet: www.rothenthurm.ch Do 08:30 – 11:30 / Nachmittag geschlossen  

 

voraussichtlicher Sanierungsabschnitt 2025 Maximaler Sanierungsabschnitt 2024 
 

 
Bei Fragen während der Bauzeit wenden Sie sich bitte direkt an den Polier der Schelbert AG auf der Baustelle 
oder an die Bauleitung ochsner & rüegg gmbh 058 680 33 91. 

Sämtliche Projektbeteiligten sind bemüht, die Emissionen auf ein Minimum zu reduzieren, danken für Ihr 
Verständnis und freuen sich auf eine konstruktive sowie speditive Bauzeit. 

 
 Freundliche Grüsse 
 Tiefbaukommission Rothenthurm 
 
 
 

mailto:gemeinde@rothenthurm.ch
http://www.rothenthurm.ch/


  
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

 

 

Bedarfserhebung  
zur familienergänzenden Kinderbetreuung Kindertagesstätten/Kita, Mittagstisch und 
schulergänzende Tagesstrukturen 
 
Das Gesetz über die familienergänzende Kinderbetreuung des Kantons Schwyz ist seit Anfang 
Juni 2024 in Kraft und regelt die finanzielle Unterstützung des familienergänzenden Betreu-
ungsangebots für Kinder im Alter von drei Monaten bis zum Ende der Primarstufe.  
 
Das Kinderbetreuungsgesetz verpflichtet die Gemeinden ein bedarfsgerechtes Angebot anzu-
bieten. Um den Bedarf für unsere Gemeinde festzustellen, bitten wir Sie, den Fragebogen bis 
am 22. Oktober 2024 ausgefüllt zu retournieren.  
 
Die Bedarfserhebung erfolgt anonym. Der Gemeinderat wird die nächsten Schritte der Planung 
und Umsetzung nach dem Ergebnis der Bedarfserhebung in der Gemeinde Rothenthurm pla-
nen.  
 
Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihre Mithilfe. 
 
1. In welchem Alter bzw. welcher Schulstufe ist Ihr Kind / sind Ihre Kinder? 
 

Anz. Kinder      Anz. Kinder 

 0 – 3 Jahre  ___     3. Klasse  ___ 

 4 Jahre  ___     4. Klasse  ___ 

 Kindergarten ___     5. Klasse  ___ 

 1. Klasse  ___     6. Klasse  ___ 

 2. Klasse  ___ 

 

2. Gehen Sie einer beruflichen Tätigkeit nach? 

1. Person      2. Person  

 Nein       Nein 

 Ja, Vollzeit       Ja, Vollzeit 

 Ja, Teilzeit, 0 – 50 %     Ja, Teilzeit, 0 – 50 % 

 Ja, Teilzeit 50 – 90 %     Ja, Teilzeit 50 – 90 % 

 

3. Nehmen Sie bereits Fremdbetreuung in Anspruch oder haben Sie in einem früheren 

Zeitpunkt Fremdbetreuung beansprucht? 

 Ja 

 Nein 

Wenn ja, welche (ankreuzen) und in welcher Ortschaft: 

 Verwandtschaft  Freundeskreis  Nachbarschaft  Kindertagesstätte/Kita 

 Tagesfamilien/Tagesmutter  Privater Mittagstisch  

 andere: ………………………….  Ortschaft: …………………………………….. 



  
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

 

 
4. Wenn es in Zukunft (in ca. 2 - 3 Jahren) ein Betreuungsangebot (Kindertages-

stätte/Kita, Mittagstisch oder schulergänzende Tagesstrukturen) in Rothenthurm 

geben würde, hätten Sie Bedarf? 

 
 Ja 

 Nein 

Bedarf an:  

 Kindertagesstätte/Kita     Mittagstisch   schulergänzende Tagesstrukturen         

 andere: ………………………….  

 

5. Wie wird sich Ihr Betreuungsbedarf voraussichtlich in den nächsten drei Jahren 

entwickeln? 

 

 abnehmend   gleichbleibend   zunehmend 

 

6. Haben Sie Bedarf an einer Kindertagesstätte/Kita für Ihre Kinder im Vorschulalter? 

 
 Ja 

 Nein 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

7. Wann würden Ihre Kinder die Kindertagesstätte /Kita beanspruchen? 

 
MO  DI  MI  DO  FR 

              Vormittag  

              Nachmittag  

  Ich muss flexibel sein und kann keinen Wochentag festlegen 

 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………. 

  



  
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

 

 
8. Würden Sie für Ihre Kinder von einem Mittagstischangebot Gebrauch machen? 

 Ja, regelmässig 

 Ja, ab und zu  

 Nein 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

9. An welchen Tagen würden Sie den Mittagstisch nutzen? 

 
MO  DI  MI  DO  FR 

                

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

10. Welchen finanziellen Beitrag für den Mittagstisch inkl. Betreuung über den Mittag 

Ihres Kindes / Ihrer Kinder können Sie sich vorstellen (pro Kind)? 

 

 Fr. 15.00 - 18.00   Fr. 19.00 - 22.00   Fr. 23.00 - 25.00 

 anderer Betrag 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

 

11. Haben Sie Bedarf an einer schulergänzenden Tagesstruktur? 

 Ja 

 Nein 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………. 

  



  
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

 

 
12. Wann würden Sie diese beanspruchen? 

 
MO  DI  MI  DO  FR 

                

Jeweils: 

  Am Morgen ab 7.00 Uhr bis Unterrichtsbeginn  

  Ab Schulschluss am Vormittag bis Unterrichtsbeginn am Nachmittag (Mittagstisch) 

  Ab Unterrichtsende am Nachmittag bis 17.00 Uhr 

  Ab Unterrichtsende am Nachmittag bis 18.00 Uhr 

  den Unterrichtsfreien Nachmittag bis 18.00 Uhr 

 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………. 

 

13. Welchen finanziellen Beitrag an die schulergänzende Tagesstruktur für die Betreu-

ung Ihres Kindes / Ihrer Kinder können Sie sich vorstellen (pro Kind)? 

Pro Stunde Betreuung (Mittagessen separat) 

 Fr. 10.00 - 15.00   Fr. 15.00 - 25.00   Fr. 25.00 – 35.00 

 anderer Betrag 

Bemerkungen ………………………………………………………………………………………… 

 

14. Haben Sie weitere Anregungen oder Wünsche betreffend Kindertagesstätte/Kita  

Mittagstisch / schulergänzende Tagesstrukturen? 

…………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………… 

…………………………………………………………………………………………………………… 

Vielen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben! 

 

Einsenden an: 

Gemeinde Rothenthurm 

Schulstrasse 4 

Postfach 67 

6418 Rothenthurm 

Mail: info@rothenthurm.ch   

mailto:info@rothenthurm.ch


                                                                     

 
 
 

Grünabfuhr 2024 
 

Mittwoch, 2. Oktober 2024 
 

Mittwoch, 16. Oktober 2024 

 

Mittwoch, 30. Oktober 2024 
 
 

 
Folgende kompostierbaren Abfälle können Sie unter den genannten Bedingungen an den für 
Kehricht üblichen Plätzen (Kehrichtsammelroute) bis 07.00 Uhr bereitstellen (bitte erst am 
Sammeltag und nicht bereits am Vorabend): 
 

➢ Baum- und Strauchschnitt 
Länge max. 1.6 m, mit einer Schnur gebündelt zu max. 18 kg,  

Holzdurchmesser nicht grösser als 10 cm 
 

➢ Küchen- und Gartenabfälle 
Rüstabfälle, Tee- und Kaffeesatz inkl. Filterpapier, Balkon- und  

Topfpflanzen mit Erdballen, Schnittblumen, Laub, Rasenschnitt usw. nicht nass und in gut 
fassbaren Behältern/Grüngutcontainern (keine Plastiksäcke!) 

 

►   Falsch bereit gestellte Abfälle werden nicht mitgenommen   ◄ 

 
 

Wichtig 
 

Das Grüngut darf keine anderen Abfälle enthalten. Alle nicht kompostierbaren Teile wie Blu-
mendraht, Kunststoff- und Metallteile, Blumentöpfe usw. müssen unbedingt entfernt werden. 
Sie verunmöglichen eine Wiederverwertung! 
 
Das Verbrennen von natürlichen, unbehandelten Wald-, Feld- und Gartenabfällen im Freien 
ist nur ausserhalb der Wohngebiete und nur sofern wenig Rauch entsteht gestattet. Die sinn-
vollste Verwertung dieser Abfälle ist aber nach wie vor die Kompostierung! 
 
 

Umweltschutzkommission Rothenthurm 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



 

 

 

 

 
Schule Rothenthurm 

Schulstrasse 5 · 6418 Rothenthurm · Telefon 041 839 80 45 · E-Mail schule@psrothenthurm.ch 

 

Termin der Altpapiersammlung 
 

 Donnerstag,  

 17.10.2024 
 
 

Bitte beachten Sie die folgenden Punkte:  
 

• Kleine, gut geschnürte Bündel (max. 5 Kg), erleichtern den Kindern die Arbeit! 
(Bündel bitte nicht höher als 30 cm). 

• Das Altpapier muss mit Schnur fixiert sein, Papier in offenen Säcken wird nicht 
abgeholt! Zum Altpapier zählen: Zeitungen, Zeitschriften, Taschenbücher, 
Bücherseiten ohne Einband, Telefonbücher, Prospekte ohne Beschichtung, 
Fotokopien, Couverts. 

• Bündel, die Karton oder Plastik enthalten werden nicht abgeholt! (Bücherdeckel, 
Packfolien, Futtersäcke, beschichtetes Papier, Hygienepapier, Papierservietten, 
Haushaltpapier und Windeln etc.) 

• Stellen Sie die Papierbündel bis um 8.00 Uhr, am jeweiligen Sammeltag, gut 
sichtbar bereit.  

 
Das Papier wird von den Kindern abgeholt und danach mit Lastwagen 
abtransportiert. 
 
Falls Sie Ihr Papier selber abliefern möchten, können Sie dies am Sammeltag bis 
15.00 Uhr an zwei Sammelstellen tun: 
 

• Container 1:  Parkplatz MZG an der Müllernstrasse 

• Container 2:  Parkplatz Gemeindeverwaltung 
An den Sammelstellen kann auch loses Papier abgegeben werden. 
 
In dringenden Fällen und falls Ihr Papier bis 14.00 Uhr nicht abgeholt wurde, 
erreichen Sie uns am Sammeltag bis 15.00 Uhr unter der Telefonnummer  
079 / 676 06 43. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe danken wir Ihnen recht herzlich! 

Primarschule Rothenthurm 



  
 

 

 
 

GEMEINDE  ROTHENTHURM  
 

 GE M E I N D E R A T  

 

 

Die Gemeindeverwaltung Rothenthurm sucht per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 
 

Mitarbeiterin / Mitarbeiter Reinigung  
mit Arbeitspensum von 30 – 40 % (im Stundenlohn) 
 
 
Aufgabenbereich 

• Regelmässiger Unterhalt und Grundreinigung im Gemeindehaus (vorzugsweise Donnerstag) 

• Diverse Mithilfen beim Primarschulhaus und MZG nach Anweisung 

• Bereitschaft für Einsätze ausserhalb der normalen Arbeitszeit 
 

Gesuchtes Profil 

• Sorgfältige, speditive, selbständige und saubere Arbeitsweise 

• Freude im Umgang mit Menschen 

• Flexibilität und Belastbarkeit 
 
Wir bieten 

• Selbständige, interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem kleinen und 
motivierten Team 

• attraktive Anstellungsbedingungen mit guten Sozialleistungen nach dem kantonalen 
Personal- und Besoldungsgesetz 

 
Sind Sie interessiert? Wir freuen uns auf die Zustellung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf mit Foto, Zeugnisse, Gehaltsvorstellung) bis 16. Oktober 2024 an die Gemeinde 
Rothenthurm, Personalkommission, Schulstrasse 4, Postfach 67, 6418 Rothenthurm. 
 
Nähere Auskünfte über diese interessante Tätigkeit erteilen Ihnen gerne Chef-Hauswart  
Alfred Meier, Tel. 076 419 86 32 und Hauswartin Anita Kälin, Tel. 077 408 90 95.  
 

Rothenthurm, im September 2024   Der Gemeinderat 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

Der Kinderchor ist bereits mit 

grosser Freude gestartet. 

 

Wir singen am Dienstag, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 

im Primarschulhaus Rothenthurm. 

Leitung Erika Fässler. 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Kinderchor Sattel-Rothenthurm 

Chum doch au mal go 

ineluege       es hed nu Platz. 

Es macht grosse Spass! 



 
 

MPS ROTHENTHURM 
Müllernstrasse 12  |  6418 Rothenthurm  |  Tel 041 888 77 00 

 

What the Fake!?! 

(ai) Vor einigen Wochen sorgte Donald Trump für Aufsehen, als er während des TV-Duells mit seiner 

Kontrahentin Kamala Harris behauptete, dass Migranten in der Kleinstadt Springfield die Haustiere der 

Einheimischen essen würden. Ganz klar Fake News! Nicht immer aber ist falsche von echter Information so 

einfach zu unterscheiden wie in diesem Beispiel. Im Medien&Informatik-Unterricht beschäftigten sich die 

Schülerinnen und Schüler der 2. Oberstufe mit diesem äusserst aktuellen Thema: Was sind Fake News? Und vor 

allem: Wie kann man unterscheiden zwischen Wahrheit und Lüge? 

Um noch mehr in die Materie einzutauchen, besuchte die Klasse A2.1 die Sonderausstellung Auf der Suche nach 

der Wahrheit im Historischen Museum in Luzern. Zunächst ging es ins Jugendlabor, wo die Jugendlichen Begriffe 

rund um Fake News kennenlernten, die richtige Hintergrundgeschichte zu Ausstellungsgegenständen 

herausfinden mussten und – für einmal – selber Gerüchte und Falschnachrichten kreieren durften: So bestimmen 

die Lehrpersonen in Rothenthurm die Noten angeblich mit dem Würfel... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Links: Im Jugendlabor – zahlreiche Begriffe rund ums Thema Fake News. Mitte: Am Quizzen in der Sonderausstellung. 

Rechts: Im Jugendlabor - Gibt es diesen Vogel wirklich? Oder ist das ein Fake? 

 

Im zweiten Teil der Exkursion kämpften drei Gruppen in der Sonderausstellung um möglichst viele Punkte. An 

verschiedenen Quizstationen konnten sie ihr Wissen testen. Ein Highlight war sicherlich das Escape-Game. In 

diesem mussten die Jugendlichen innert 25 Minuten Quellen aufspüren und entscheiden, welche davon 

vertrauenswürdig sind und welche nicht. Nur so konnten sie rechtzeitig einen brisanten und inhaltlich korrekten 

Zeitungsartikel veröffentlichen. 

 

Nach so viel Action durften sich die Schülerinnen und Schüler zurücklehnen und die Theatertour Nichts als die 

Wahrheit geniessen. Dabei hefteten sie sich an die Fersen einer Journalistin, die einen Müllskandal aufdeckte. 

Bei der Veröffentlichung ihrer Story musste sie dann aber noch allerlei Hindernisse überwinden. 

 

Wer sich selbst ein Bild machen möchte: Die Ausstellung dauert noch bis zum 20. Oktober. Weitere Infos sind auf 

der Website des Historischen Museums Luzern zu finden. 

 

P.S.: Den Vogel im Bild rechts gab es wirklich. Es handelt sich dabei um ein spezielles Exemplar des vom 

Aussterben bedrohten Grossen Brachvogels. In diesem Fall kam es zu einer Paarung ausserhalb seiner Art. 



 

Zu vermieten 

in Rothenthurm 

per sofort 

oder nach Vereinbarung 

3 ½ Zi-Wohnung 
mit Balkon 

Mietpreis inkl. NK 

Fr. 1300.00 

Autoabstellplatz inbegriffen. 

 
Nähere Auskunft erteilt: 

Mathis Marty 

Tel. 041 838 11 91 

 

 

    Rothenthurm und Schindellegi 

Einheimische Bio-Wildblumen, Wildrosen, Beerensträucher 

Produktion / Gartenpflege 

                   
Wir unterstützen Sie bei der Gartenpflege. Was genau 

möchten Sie diesen Herbst im Garten angehen? Auch 

die ideale Jahreszeit um neue Sträucher zu setzen!  

Hecken- und Strauchpflege: Wir entfernen Laub, 

schneiden Sträucher in Form, um nicht nur die Ästhetik 

zu verbessern, sondern auch um die Langlebigkeit Ihrer 

Sträucher zu fördern. 

Blumenbeete Pflege: Die richtige Pflege Ihrer Pflanzen 

ist entscheidend für farbenfrohe und blühende Gärten. 

Wir jäten Beikräuter, düngen, schneiden und 

überwachen die Gesundheit Ihrer Pflanzen für eine 

maximale Blütenpracht.  

Direkte Verfügbarkeit von eigens für Sie produzierten 

Wildblumen, Wildrosen, Beeren und weiteren 

Sträuchern in Bio-Qualität 

Beratung, Neuanlegen von Naturgärten und 

Umgestaltungen, um den Garten frischer und 

funktionaler für Sie zu machen. 

Wir freuen uns darauf, Sie zu unterstützen:  

AstrantiAs GmbH 
A. Tanner  
info@astrantias.com oder Telefonanruf  
+41 (0)79 575 69 05 / www.astrantias.com        

mailto:info@astrantias.com
http://www.bioterra.ch/


 

 

 

                         
 

Wir bieten das vielseitigste Arbeitsfeld im Gesundheitswesen! 
 

«Unterwegs von Haus zu Haus; kein Arbeitstag ist gleich; 
jeder Auftrag ist anders; jede Lösung ist individuell»  

 
Dafür suchen wir mobile 

 

Dipl. Pflegefachpersonen HF 
für den Nachtpikettdienst 

 

 
Du bei uns: 

 im Nachtpikett von 22.00 bis 07.00 Uhr, während 2-3 Nächten pro Monat; 30 
Nächte pro Jahr; Jahresarbeitspensum ca 5-10% im Nebenerwerb; Dienst auf Abruf 

 für Einsätze bei Spitex Klientinnen und Klienten mit Nachtpikett-Abo, im 
Einsatzgebiet Sattel-Rothenthurm, Muotathal-Illgau, Schwyz, Gersau und Arth-
Goldau 
 

Deine Aufgaben in der Nacht: 

 Management von unvorhersehbaren medizinaltechnischen Problemen 

 Betreuung von pflegerischen Akutsituationen 

 Unterstützung zur Symptomkontrolle in palliativen und terminalen Situationen 
 
Dein Fussabdruck: 

 Abgeschlossene Ausbildung als Dipl. Pflegefachperson HF 

 Berufserfahren; Berufssicher und Berufskönnen 

 Spitexerfahrungen von Vorteil aber nicht Voraussetzung 

 Freude und positive Einstellung zu Herausforderungen und Ungeplantem 

 Führerschein und eigenes Auto mit 4x4 Antrieb 

 Ortskenntnisse in der Region Sattel-Rothenthurm, Muotathal-Illgau,  
Gersau, Region Schwyz und Arth-Goldau von Vorteil 

 
Wir für Dich: 

 Flexible Dienstplangestaltung und auch Kombieinsätze am Tag sind möglich 

 Unterstützung durch unseren Triagepartner während der Nachteinsätze garantiert 

 Attraktive Anstellungsbedingungen und ein motiviertes Team erwarten Dich 

 Eine sinnvolle und selbständige Tätigkeit findest Du bei uns 
 
Nächste Schritte: 

 Wir wollen Dich kennenlernen! 

 Kontakt: alexandra.kaelin@hin.ch; claudia.jutzi@spitex-sattel-rothenthurm.ch 

 Alle Informationen auf: www.spitex-sattel-rothenthurm.ch, Arbeit mit Herz! 

 041 835 10 31 
 

Interessiert an einem coolen Nebenerwerb? Bereit für die Spitex-Welt? 

Bereit für die Nacht? 

mailto:alexandra.kaelin@hin.ch
mailto:claudia.jutzi@spitex-sattel-rothenthurm.ch
http://www.spitex-sattel-rothenthurm.ch/


 
 

Spitex Sattel-Rothenthurm, Dorfstrasse 7, 6417 Sattel 
 

Vortrag der Mütter- und Väterberatung  

 

für Eltern/Grosseltern/Familienangehörige/sonstige Interessierte mit Kindern 

zwischen 0-5 Jahren von Sattel, Rothenthurm und des Kt. SZ 

Erziehungsstile, (autoritär, antiautoritär, demokratisch) 

nach Alfred Adler Institut Zürich, Individualpsychologie, IP 

Die drei Erziehungsstile im Vergleich, bildliche Darstellung, was ist die bedürfnisorientierte 

Erziehung und wie unterscheidet sie sich zur demokratischen Erziehung? Aussagen, Bilder zu 

den drei Erziehungsstilen, Unterstützung (Theorie/Dreikurs und Praxis/ ermutigende 

Faktoren) 

 

 

(Bilder mit freundlicher Erlaubnis der Eltern)  

Datum: Donnerstag, 28. November 2024     

Zeit: 19.30-21.00 Uhr  

Ort: Medienraum Rothenthurm, im Primarschulhaus, Eingang Hallenbad, Treppe hoch 

Referentin: Yvonne von Rickenbach-Schuler, Dipl. Pflegefachfrau HF,  Mütter- und 

Väterberaterin mit Nachdiplomstudium 

Kosten: Fr. 10.-/Person, Fr. 15.-/Paar, kostenlos für Vereinsmitglieder der Spitex Sattel-

Rothenthurm 

Anmeldung: bis Dienstag 26. November über Homepage Spitex-Sattel-Rothenthurm, 

Button Vortrag oder an folgende E-Mail-Adresse yvonne.vonrickenbach@hin.ch  

Parkieren: beim Primarschulhaus oder beim Gemeindeplatz Rothenthurm 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.  

Herzlichst 

Yvonne von Rickenbach-Schuler      

mailto:yvonne.vonrickenbach@hin.ch


 



 



SALESALE

G R O S S E R  L A G E R V E R K A U F
Z U  S T A R K E N  P R E I S E N !
Tische, Stühle, Couchtische, Boxspringbett,

Polstergruppen, Einzelsofas, Relaxsessel und vieles mehr...

D o n n e r s t a g  3 .  O k t .  
1 0  -  1 9  U h r

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mittlere Altmatt 10Rothenthurm

Barzahlung bei Abholung.

In unserer Ausstellung an der Landstrasse 14
können weitere Möbel aus dem
Standardsortiment * besichtigt werden.
*Verkauf nur über den Fachhandel.

F r e i t a g  4 .  O k t .  
1 0  -  1 9  U h r

S a m s t a g  5 .  O k t .  
1 0  -  1 6  U h r

*Ihr Gutschein
CHF 500.-
E i n l ö s b a r   b e i  e i n e m
E i n k a u f  a b  C H F  2 ' 0 0 0 . -

* p r o  K a u f v e r t r a g  g ü l t i g

Distel
* b e i  R e s t a u r a n t



follow
us!

50%
AUF ALLES 



Dorfstrasse 18
6417 Sattel
Telefon 041 754 45 00
www.raiffeisen.ch/aegeri

Raiffeisenbank Region Ägerital-Sattel

Grad da wo Sie sind.

Remo Schuler
M 079 269 80 50

Tischset_Remo_Schuler_55x36.indd   1Tischset_Remo_Schuler_55x36.indd   1 17.07.24   07:0617.07.24   07:06

Coiffure
F R E E S T Y L E

20 Jahre

A E G E R I S T R A S S E  3 5  -  6 4 1 7  S A T T E L

w w w . c o i f f u r e f r e e s t y l e . c h

Coiffure
F R E E S T Y L E

20 Jahre

A E G E R I S T R A S S E  3 5  -  6 4 1 7  S A T T E L

w w w . c o i f f u r e f r e e s t y l e . c h

Seit Generationen 
die Bank fürSZ *

*Schönes Zuhause

Seit Generationen 
die Bank fürSZ *

*Schönes Zuhause

Seit Generationen 
die Bank fürSZ *

*Schönes Zuhause

Hubert Schnüriger

Feldmoosstrasse 4 | 6417 Sattel 
Telefon 041 835 19 10

J. Krienbühl
TRANSPORTE

6417 Sattel

J. Krienbühl
TRANSPORTE
6417 Sattel

 
               Osteopathie | Cranio-Sacral-Therapie | Hypnose 
 Sonja & Pascal Huber, Ägeristrasse 9, 6417 Sattel 078 674 14 19 

 
               Osteopathie | Cranio-Sacral-Therapie | Hypnose 
 Sonja & Pascal Huber, Ägeristrasse 9, 6417 Sattel 078 674 14 19 

Hélène Krienbühl
Sommerschwendistrasse 6
6417 Sattel
Telefon 041 838 14 41

Damen- und Herrencoiffure

Cornel Besmer
Landmaschinen

Garagentore und Antriebe
Reparaturen und Service

6417 Sattel     041 835 10 42

Herrenboden
Berggasthaus

Hirschen
> geöffnet ab 07.00 Uhr
> Traditionell Hafechabis & Rippli mit Chrut 
> 14.00 - 22.00 Uhr Ländlertrio Nussbaumer-Kuriger 

Conditorei Schelbert
> geöffnet von 06.30 - 18.30 Uhr
> ab 13.30 Uhr Ländlermusik

JUVESA
> ab 18.30 Uhr
> Barbetrieb an der Dorfstrasse 5

Auf ihren Besuch freuen sich die Wirtefamilien und
die Gewerbetreibenden der Gemeinde Sattel.

Dienstag, 22. Oktober 2024  
Viehschau und Warenmarkt in Sattel 
Auffuhr von rund 50 Stück Grossvieh 

mit Landmaschinenmarkt



JUBILÄUMS NACHTUMZUG
80 Jahr kunterbuntä Rothäthurä

19:00 Uhr - Umzugsstart  (Dauert ca. 1.5 h)

Anschliessend Festbetrieb im MZG
Halle:  Rusch Büeblä
Bar:  DJ Haltener

Fasnachtsgesellschaft Rothenthrm

MÄR

03

www.fasnacht-rothenthurm.ch

2025

Anmeldetalon Jubiläums Nachtumzug 3. März 2025
(Anmelung auch unter www.fasnacht-rothenthurm.ch möglich)

Gruppenname / Verein: ______________________________

Motto: ___________________________________

Anzahl Teilnehmer: __________

Fussgruppe               Wagengruppe

Wagendimensionen: Länge: _________  Breite: _________  Höhe: _________

Musikanlage: Ja          Nein

Gruppeninfos für Speaker (lusige Bemerkungen):

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

Talonabgabe:
Sandro Styger
Alte Strasse 1
6418 Rothenthurm

Umzugsablauf:
17:00 Verpflegung im MZG
18:30 Einstellen
19:00 Umzugsstart

Anmeldeschluss:
31. Januar 2025
Fragen:
Sandro Styger, 079 694 40 48



 



 



 



 

 



 

 

 

  



 

 

AUS DER PFARREI 
 

In der Taufe werden in 
die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen:  
 

Alessia, Tochter von Marco und 
Jenny Abegglen-Ress  
 
Tino, Sohn des Michael und der Clau-
dia Hess-Bingisser 
 

Herr, segne die Eltern und ihre Kinder.  
 
Aus unserer Pfarrei ist verstorben: 

 
 
MEINRAD MOSER-STAUB 
Jg. 44, obere Rüttistrasse 
 
 

 

EVANGELIEN DER SONNTAGE 
 

06. Okt, 27. So im Jahresk. Mk 10,2-16 
13. Okt, 28. So im Jahresk. Mk 10,17-30 
20. Okt, 29. So im Jahresk. Mk 10.35-45 
27. Okt, 30. So im Jahresk. Mk 10,46-52 
 

 
EXERZITIEN 
 

Vom 30. September – 4. Oktober weile 
ich in den Exerzitien.  
Vom 7.-12. Oktober begleite ich eine 
Carwallfahrt nach Lourdes.  
Alle Pfarreiangehörigen sind in mein 
Gebet eingeschlossen. Das Telefon ist 
auf das Sekretariat umgeleitet. 
 

ROSENKRANZMONAT OKTOBER 
 

Der Oktober ist be-
sonders dem Rosen-
kranz geweiht. Ein 
Grund mehr, dieses schöne Gebet 
vermehrt zu pflegen.  
 

 

PRAY SCHWIIZ, 4. OKTOBER 

Am 4. Oktober schliessen wir uns mit 
unserem Rosenkranz für die Familien 
und der Hl. Messe dem Gebetsanlass 
«Pray Schwiiz» («bete Schweiz») an.  
 

 

KANTONALER KIRCHWEIHTAG  
 

Die Andacht für die Verstorbenen, ver-
bunden mit dem Friedhofsbesuch, hal-
ten wir wiederum im Anschluss an die 
Messe vom Morgen. 
 

 

FRAUENVEREIN ROTHENTHURM 
STERNSTUNDE IN OBERIBERG 
 
Zum Thema «Gemein-
sam unterwegs» ver-
anstaltet der Kanto-
nale Frauenbund am 
Freitag, 18. Oktober 
eine Sternstunde in 
Oberiberg.  
Abfahrt um 16.10 Uhr ab Ochsenbrü-
cke. 
Anmelden bitte bis 12. Oktober bei 
Margrith Schuler 041 838 15 32 / 077 
442 67 54  
Unser Leben ist oft geprägt von Hek-
tik. In der schnelllebigen und auch 
stressigen Zeit geraten Kontakte und 
Begegnungen oft in den Hintergrund 
oder Einsamkeit macht sich breit. 
Um dieser Entwicklung entgegenzu-
wirken, spazieren wir einen einstün-
digen Rundweg, halten ab und an 
inne, geniessen die Natur und schöp-
fen somit Kraft für den Alltag. 
Anschliessend gemütliches Beisam-
mensein! 
Der Vorstand freut sich auf euch! 
 
Die „Sternstunde“ findet bei jeder Wit-
terung statt. Bitte entsprechende Klei-
dung und Schuhe anziehen.  
 
MONAT DER WELTMISSION  
«GEHT UND LADET ALLE ZUM 
HOCHZEITSMAHL» EIN (MT 22,9) 

Der Oktober steht im Zeichen der 
Verbundenheit mit der Weltkirche, 
ihrer Mission und ihrer weltweit 
grössten Solidaritätsaktion. Im Mit-
telpunkt des diesjährigen Monats 

der Weltmission stehen das Gleich-
nis Jesu vom königlichen Hochzeits-
mahl und die von Papst Franziskus 
dazu ausgegebene Losung «Geht und 
ladet alle zum Hochzeitsmahl ein» 
(Mt 22,9). 

Besondere Solidarität gilt in diesem 
Jahr unseren Glaubensgeschwistern 
in der Demokratischen Republik 
Kongo, einem der ärmsten Länder 
der Welt, in dem politische Instabili-
tät, kriegerische Konflikte, Gewalt, 
Korruption und wirtschaftliche Aus-
beutung den Lebensalltag zeichnen 
und Gesundheitskrisen das gesell-
schaftliche Leben erschweren. 
 
KINDERROSENKRANZ 
 

Im Oktober be-
ginnen wir 
nach der Som-
merpause wie-
der mit dem 

Kinderrosenkranz. Nebst Rosenkranz 
beten, wollen wir singen, von Jesus 
hören, spielen und z’Vieri essen. 
Teilnehmen können Kinder ab der 2. 
Klasse, eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Er dauert jeweils von 13.30 Uhr – 
15.00 Uhr in der Pfarrkirche.  
Vorgesehen sind folgende Daten:  
23. Oktober 2024, 6. November, 4. 
Dezember, 8. Januar 2025, 5. Februar, 
5. März, 2. April, 14. Mai, 4. Juni, 2. Juli.  
Auch wer früher gehen muss, ist 
herzlich willkommen.  
Kontakt: 079 889 99 10 (Lucia Zgrag-
gen) 

Pfarramt: Viktor Hürlimann, Pfarrer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 11 93 

 E-Mail: v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Homepage: www.pfarrei-rothenthurm.ch 

Sekretariat:  Esther Koch, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 08 48; E-Mail: sekretariat@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Öffnungszeit: Montag: 08.15 – 11.15 Uhr, 13.30 – 17 Uhr 

Sakristanin: Barbara Amstutz, Telefon: 041 832 03 41 

Biberegg: Francesco Bachmann, Kpl., Biberegg 15, Telefon: 041 838 15 15  

 E-Mail: info@theresia.ch 

 

 

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. Kalendertag des Vormonates.   Pfarrei St. Antonius 
 

   Oktober 2024 

 

mailto:info@theresia.ch


GESPRÄCH MIT P. FELIX WEBER – 
LANGJÄHRIGER MISSIONAR 
 
P. Felix Weber hat bei uns schon ei-
nige Male Aushilfe geleistet. Ihm 
konnte ich anfangs September in 
Arth, seinem jetzigen Wohnort, ein 
paar Fragen über seine frühere Tätig-
keit als Missionar stellen  
 

 
 
Du bist jetzt schon seit 2007 wieder in 
der Schweiz und wirkst, wenn es Dir 
die Gesundheit erlaubt, in etlichen 
Pfarreien in Deiner Umgebung. Aber 
ursprünglich warst Du im Ausland in 
den verschiedenen Missionsgebieten 
tätig. Wie kam es dazu?  
 
Der kath. Pfarrer in meiner Heimat-
gemeinde Netstal GL war ein grosser 
Förderer der Weltmission. Alljähr-
lich, am Hochfest Mariä Himmelfahrt 
hielt ein Missionar, der gerade auf 
Heimaturlaub war, die Festpredigt 
und nachmittags nach der Vesper ei-
nen Vortrag über seine Mission-Tä-
tigkeit. Ein Film oder Lichtbilder wur-
den über das Land, indem der Missio-
nar tätig war, gezeigt. 
Die Missionare gehörten verschiede-
nen Orden an: Kapuziner, Weisse Vä-
ter, Steyler Missionare und andere. 
Ich freute mich jedes Jahr auf diesen 
Missionstag. Mariä Himmelfahrt war 
für mich der schönste Tag im Kir-
chenjahr. Schon als Ministrant 
wünschte ich mir, einmal Missionar 
zu werden. Die Missionare und ihre 
Predigten faszinierten mich. So las 
ich viele Missions-Zeitschriften und 
Biografien von Missionaren. Beson-
ders berührten mich die Lebensge-
schichten vom Indienmissionar 
Franz Xaver und von Damian de 
Veuster, der den Leprakranken auf 
der Insel Molokai zur Seite stand. Der 
Wunsch, in ein fernes Land zu gehen 
und dort das Evangelium zu verkün-
den, wurde immer stärker. 
 
Spielte bei Deinem Entschluss auch ein 
wenig Fernweh mit? 
Ich denke schon. Ich interessierte 
mich für alles Fremde und Unbe-
kannte, vor allem für Fremdsprachen. 
Das ist auch heute noch so.  
  

In welchen Ländern warst Du tätig? 
Meine erste Mission war Malawi 
(Nyasaland). Dort war ich von 1967 
bis 1994 (mit Unterbruch von 5 Jah-
ren Theologie Studium in Fribourg 
und London). Später war ich in 
Ghana, Jerusalem und Mauretanien 
(Sahel) tätig. 
 
Wenn Du neu in ein Land kamst, was 
war Dir wichtig? 
Das Erlernen der Landessprache. Für 
uns Weisse Väter war das sehr wich-
tig. Ohne Sprachkenntnisse wäre un-
ser Dienst sinnlos. Der Sprachkurs in 
Malawi dauerte sechs Monate.   
Während dieser Zeit lernten wir nicht 
nur die Landessprache, sondern be-
fassten uns auch mit dem Brauchtum, 
den Sitten und Traditionen des Gast-
landes. Vertrautheit mit der Kultur 
des Landes, in das wir gesandt wur-
den, war uns wichtig. 
 
Du hast also einige Sprachen gelernt. 
Welche sprichst Du? 
Die hl. Messe feierte ich in all den Jah-
ren, in acht Sprachen: Deutsch, Eng-
lisch, Französisch. Italienisch, 
Chichewa (Malawi), Dagbanli 
(Ghana), Arabisch und Latein. (Predi-
gen in fünf dieser Sprachen).  
 
Die Sprache und die Bräuche zu ken-
nen ist ja das eine. Zu merken, wie die 
Leute ticken, also dass sie einen auch 
mit dem Herz verstehen, ist das an-
dere. War das für Dich einfach? 
Vertrautheit mit den Menschen des 
Gastlandes und ihren Sitten muss ge-
übt sein. Einfach ist das nicht, aber 
auch nicht unmöglich. Als Fremder 
muss man sich bemühen, die Men-
schen im fernen Land zu verstehen, 
indem man ihnen zuhört, sie beo-
bachtet, ihre Sprache versteht und 
spricht. Vor allem darf man keine 
Vorurteile haben. 
 
Was hat sich seit Deinem ersten Missi-
onseinsatz bis heute verändert?  
Viel! Früher waren wir zu Fuss oder 
mit dem Fahrrad unterwegs. Heute 
fährt man mit dem Auto oder Motor-
rad. Während wir früher in den Dör-
fern, die wir besuchten, ein paar Tage 
– oder auch länger- blieben, kehrt 
man heute am gleichen Tag zurück 
zur Missionsstation. Persönliche 
Kontakte sind seltener. Das ist ein 
grosser Verlust für die Bevölkerung 
und den Missionar. Es gibt weniger 
Begegnungen und Gespräche mit den 
Einwohnern. Aber auch TV, Internet 
und Handy bringen nicht nur Vor-
teile. Früher legte man mehr Wert auf 

persönliche Begegnungen. Heutzu-
tage herrscht die Bürokratie. 
 
Hast Du eine besondere Anekdote, ein 
Erlebnis, das Du uns mitteilen möch-
test? 
Besondere Anekdoten gäbe es viele. 
Hier ein Beispiel. Es war Regenzeit. 
Ich befand mich auf einer Aussensta-
tion, ca. 40 km von der Mission ent-
fernt. Die Naturstrassen waren in 
schlechtem Zustand. Es war Sonntag 
und viele Gläubige kamen zur Messe. 
Die hl. Messe sollte eben beginnen, 
als ein Vater mit einem Knaben kam, 
der auf dem Weg von einem tollwüti-
gen Hund gebissen worden war. Das 
Kind weinte vor Schmerzen. Es 
brauchte dringend medizinische 
Hilfe. Wir waren weit weg von der 
nächsten Klinik und die Strassen wa-
ren kaum befahrbar. Wir beschlos-
sen, dass zuerst dem Knaben gehol-
fen werden musste. Die anwesenden 
Kirchgänger einigten sich, auf unsere 
Rückkehr zu warten. Also fuhr ich los 
mit Vater und Kind. 
Drei Stunden später kehrte ich allein 
zurück. Alle Gläubigen waren noch da 
und wir konnten mit der hl. Messe be-
ginnen. Der Knabe und sein Vater 
blieben in der Klinik. Dort erhielt der 
Patient erste Hilfe. 
 

Hast Du unseren Leserinnen und Le-
sern zum Schluss noch einen Tipp, wie 
sie den Auftrag Jesu «Geht hinaus in 
die ganze Welt und verkündet das 
Evangelium!» in ihrem Alltag umset-
zen können? 
Christen sind Zeugen Christi: Seiner 
Hingabe am Kreuz und glorreichen 
Auferstehung. «Ihr werdet meine Zeu-
gen sein… bis an die Grenzen der 
Erde». Zeugnis ablegen für Christus 
bedeutet seiner Lehre zu folgen und 
zu vermitteln. Als Christen bekennen 
wir unseren Glauben öffentlich; denn 
Jesus sagt: «Wer sich nur vor den Men-
schen zu mir bekennt, zu dem werde 
auch ich mich vor meinem Vater im 
Himmel bekennen. Wer mich aber vor 
den Menschen verleugnet, den werde 
ich vor meinem Vater im Himmel ver-
leugnen». 
 
Lieber P. Felix. Vielen herzlichen 
Dank.  



Pfarrei 

Gottesdienste 

OKTOBER 2024 

Beichtgelegenheit 

Sonntag          08.30 – 09.15 Uhr 
oder nach Absprache 
 

Rosenkranzgebet 

Mo - Mi  17.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 Uhr 
Freitag  19.00 Uhr 
Samstag  09.00 Uhr 
1 Mittw. im Monat 13.30 Uhr 
(für Kinder) 
 

Stundengebet 
 

Komplet (Nachtgebet) 

Sonntag   20.15 Uhr 
 

 
SAMSTAG, 28. SEPTEMBER 

09.30 Hl. Messe  
 Stiftmesse: Martin u. Blandina 

Grab-Schuler, Halten 
17.00 Chlini Chilä 
  

 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 29. SEPTEMBER 
26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

09.30  Hauptmesse  
  Opfer: Tag der Migranten  
19.30  Hl. Abendmesse 
 

 
DIENSTAG, 01. OKTOBER 
Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

08.30 Hl. Messe 
 
MITTWOCH. 02. OKTOBER 
Heilige Schutzengel 

08.00 Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 

DONNERSTAG, 03. OKTOBER 

08.00 Gb. um Priesterberufungen 
08.30 Hl. Messe 
 
FREITAG, 04. OKTOBER 
Hl. Franz von Assisi 
Herz-Jesu-Freitag 
15.00 Barmherzigkeits Rosenkranz 

Euch. Anbetung (bis 19 Uhr) 
19.00 Rosenkranz für die Familien 
19.30 Hl. Messe 
 Jzt. Josef Beeler-Kopp 
 Müllernstrasse 15, 
 Stiftmesse: Franz u. Berta 
 Schuler-Reichmuth,  
  Altmattstr. 37 
Anschliessend Anbetung mit 
Beichtgelegenheit 
 

SAMSTAG, 05. OKTOBER 
Herz-Mariä-Sühnesamstag  

08.45 Aussetzung; Beichtgelegenheit 
09.00 Glorreicher Rosenkranz 
09.30 Hl. Messe  
 Stiftmesse: 

Viktor u. Anna Nussbaumer-
 Suter, Rossboden 
 
 

 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 06. OKTOBER 
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

09.30  Hauptmesse 
  Opfer: PROCAP Schwyz 

Anschl. Chiläkafi 
11.00   Taufe 
19.30  Hl. Abendmesse 

 

 
DIENSTAG, 08. OKTOBER 

08.30 Hl. Messe 
 
MITTWOCH, 09. OKTOBER 

08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 
DONNERSTAG, 10. OKTOBER 
 

08.30 Hl. Messe 
 
FREITAG, 11. OKTOBER 
 

Hl. Johannes XXIII. 

19.30 Hl. Messe 
 
SAMSTAG, 12. OKTOBER 
 

09.30 Hl. Messe 
 
 

KEINE Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 13. OKTOBER 
 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
KANT. KIRCHWEIHTAG 
 

09.30  Hauptmesse 
   Mitgest.: Kirchenchor 
  Gedächtnis der Schützen  
  Opfer: Pfarrkirche 
  Anschl. Totengedenken 
19.30  Hl. Abendmesse  
 

 
DIENSTAG, 15. OKTOBER 
Hl. Theresia von Jesus 

15.15 Schulmesse (3./4. Klasse) 
 
MITTWOCH, 16. OKTOBER 
Hl. Gallus 

08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 
DONNERSTAG, 17. OKTOBER 
Antoniusgedächtnis  

08.30 Hl. Messe 
 
FREITAG, 18. OKTOBER  
HL. EVANGELIST LUKAS 
19.30 Hl. Messe 

Stiftmesse: Martin Moser-
Heinzer, Sonnenberg 1 

 
 
 
 

SAMSTAG, 19. OKTOBER  

09.30 Hl. Messe 
 30ster: Meinrad  
 Moser-Staub 
 

 

 

 

19.00 Vorabendmesse Biberegg 
 

SONNTAG, 20. OKTOBER 
Weltmissionssonntag 
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

09.30  Hauptmesse 
   Opfer: Missio 
19.30  Hl. Abendmesse 

 

 
DIENSTAG, 22. OKTOBER 
Hl. Johannes Paul II. 

15.15 Schulmesse (5./6. Klasse) 

19.30  Filmabend «The Chosen» im 
Pfarrhof 

 
MITTWOCH, 23. OKTOBER 
 

08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
13.30 Kinderrosenkranz 
  
DONNERSTAG, 24. OKTOBER 

08.30 Hl. Messe 
 

FREITAG, 25. OKTOBER 

19.30 Hl. Messe 
 Stiftmessen:  
 Josef u. Paulina Moser-
 Lautner, Müllernstr. 7 
 Paula Inglin, 
 Hauptstrasse 20 
 

SAMSTAG, 26. OKTOBER 

09.30 Hl. Messe 
 

SONNTAG, 27. OKTOBER 
 

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09.30  Hauptmesse 
  Opfer: Priesterseminar 
  St. Luzi   
11.00   Taufe 
19.30  Hl. Abendmesse  
 

 
DIENSTAG, 29. OKTOBER 

15.15 Schulmesse (3./4. Klasse) 
 
MITTWOCH, 30. OKTOBER 

08.00 Stille Anbetung 
08.30 Hl. Messe 
 
DONNERSTAG, 31. OKTOBER 
 

08.30 Hl. Messe 
 
 

FREITAG, 01. NOVEMBER 
Allerheiligen  

09.30 Hauptmesse 
 Opfer: Pfarrkirche 
14.00 Ged. für die Verstorbenen in 
 der Pfarrkirche 
15.00 Barmherzigkeits Rosenkranz 
 Euch. Anbetung (bis 19 Uhr) 
19.00 Rosenkranz für die Familien 
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